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WIKIMooS: Moorböden verstehen mit einem  
Feldbuch und zehn Videos

WIKIMooS: Understanding Peatland Soils with a Field Guide  
and Ten Videos

GEORGE-LAURENTIU CONSTANTIN, MARTHA GRAF, ERNST GEHRT 
und JUTTA ZEITZ

Zusammenfassung

Im Rahmen des Projekts WIKIMooS wurde ein Tool entwickelt, das NutzerInnen dabei unterstützen 
soll, den aktuellen Zustand von Moorböden zu erfassen. Das Kernstück dieses Tools ist das WIKI-
MooS-Feldbuch zur Horizontansprache in Moorböden. Dieses Feldbuch enthält eine Sammlung von 
Steckbriefen, die als begleitendes Material für bodenkundliche Aufnahmen im Gelände konzipiert wur-
den. Außerdem wurde eine Reihe von zehn Videos produziert, die managementrelevante Aspekte der 
Moore und Moorböden thematisieren und nützliche bodenkundliche Geländemethoden vorstellen.

Abstract

A tool meant to help users describe the current state of peatland soils was developed during the WIKI-
MooS project. The core element of this tool is the WIKIMooS Field Guide to Peatland Soil Horizons. 
This field guide includes a collection of illustrated pages created as supporting material for soil descrip-
tion in the field. Additionally, a series of ten videos was produced, which cover aspects of peatlands and 
peatland soils relevant to their management and present useful pedological field methods.

Schlüsselwörter:	� Moorkartierung, bodenkundliche Aufnahme, Bodenhorizonte, Boden- 
gefüge, standardisierte Geländemethoden

Keywords: 	� peatland soil survey, soil description, soil horizons, soil structure, 
standardized field methods
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1.	 Hintergrund und Ziele des Projekts WIKIMooS

Standardisierte Methoden für die Untersuchung und Beschreibung von Moorböden sind 
in den letzten Jahren immer wichtiger geworden. Diese Entwicklung folgt dem wach-
senden Bewusstsein, dass die Entwässerung und die land- oder forstwirtschaftliche Nut-
zung der Moorböden eine Reihe von sekundären Bodenbildungsprozessen in Gang setzt. 
Diese schwerwiegenden Veränderungen der bodenphysikalischen und -chemischen Ei-
genschaften führen zur Beeinträchtigung wertvoller ökologischer Bodenfunktionen und 
stellen eine Herausforderung für das Moormanagement dar. Mit dem zunehmenden In-
teresse an einem nachhaltigen Moormanagement ist auch der Bedarf an qualifiziertem 
Personal für die Untersuchung der Moorböden im Gelände gestiegen. In diesem Kontext 
ist die Vermittlung bodenkundlichen Wissens und relevanter Fertigkeiten an interessierte 
PraktikerInnen zu einem besonders aktuellen Thema geworden. 

Um diesem Bedarf nachzukommen, wurde an der Humboldt-Universität zu Berlin ein 
Tool für PraktikerInnen im Rahmen des DBU-Projekts WIKIMooS entwickelt. Das 
WIKIMooS-Tool erlaubt allen NutzerInnen unabhängig vom jeweils vorhandenen Hin-
tergrundwissen, die Merkmale mehr oder weniger stark entwässerter Moorböden zuver-
lässig und reproduzierbar zu erfassen. Die wichtigsten Elemente des WIKIMooS-Tools 
sind das WIKIMooS-Feldbuch zur Horizontansprache in Moorböden (Constantin et al. 
2022) und eine Reihe von zehn Videos über Moorböden und spezifische bodenkundliche 
Methoden, die in Zusammenarbeit mit dem niedersächsischen Landesamt für Bergbau, 
Energie und Geologie (LBEG) produziert wurde.

2.	 Das WIKIMooS-Feldbuch

Als Kernstück des WIKIMooS-Tools dient das WIKIMooS-Feldbuch der Ansprache der 
Moorbodenhorizonte und der Aufnahme der wichtigsten Horizontmerkmale nach KA5 
(Ad-hoc-Arbeitsgruppe Boden 2005) oder KA6 (Ad-hoc-Arbeitsgruppe Boden, in Vor-
bereitung). Um die Wiedererkennung der Horizonte und deren Merkmale zu erleichtern, 
ist das Feldbuch reich bebildert und beinhaltet vor allem viele Darstellungen von Bei-
spielen aus dem Gelände (Abb. 1).

Das WIKIMooS-Feldbuch besteht aus einer theoretischen Einleitung (Broschüre mit 
Rückenstichbindung) und aus einer Sammlung von 55 laminierten, witterungsresisten-
ten Steckbriefen, die für die Arbeit im Gelände geeignet sind. Das Feldbuch ist folgen-
dermaßen gegliedert:

Teil A: 	Theoretische Grundlagen (Broschüre),
Teil B: 	Methoden (9 laminierte Steckbriefe),
Teil C: 	Gefügeformen (15 laminierte Steckbriefe, inkl. Übersichtstafel),
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Teil D:	 Niedermoor – Horizonte (13 laminierte Steckbriefe, inkl. Bestimmungsschlüssel), 
Teil E: 	Hochmoor – Horizonte (13 laminierte Steckbriefe, inkl. Bestimmungsschlüssel), 
Teil F: 	 Zusätzliche Bestimmungshilfen (5 laminierte Steckbriefe).

Um die Zuverlässigkeit und Reproduzierbarkeit der bodenkundlichen Aufnahmen im 
Gelände zu optimieren, werden im Teil B des Feldbuches besonders wichtige Gelän-
demethoden, z.B. die Flachschurfmethode oder die Handquetschprobe nach von Post 
(1924), vorgestellt. Für typische Gefügeformen wurde ein extra Set von Steckbriefen 
entwickelt (Teil C), weil Moorbodenhorizonte hauptsächlich über die Merkmale des Bo-
dengefüges definiert werden. Zur Identifizierung der Horizonte stellt das WIKIMooS-
Feldbuch in den Teilen D und E neben den Steckbriefen für häufig vorkommende Nie-
dermoor- und Hochmoorhorizonte auch bildunterstützte Horizont-Bestimmungsschlüs-
sel zur Verfügung. Außerdem ist das Format der Steckbriefe im WIKIMooS-Feldbuch 
mit den Steckbriefen Moorsubstrate (Meier-Uhlherr et al. 2015) kompatibel, so dass 
man für jeden Tag im Gelände eine zum untersuchten Standort passende, kombinierte 
Mappe verwenden kann. 

Online steht das WIKIMooS-Feldbuch in vollem Umfang und kostenlos als hochauf-
lösende PDF-Datei auf der Homepage des WIKIMooS-Projekts zum Download bereit: 
https://hu.berlin/wikimoos.

Abb. 1:	� Polyedergefüge in situ (links) und als isolierte Gefügeelemente (rechts); pol = Polyederge-
füge. (Fotos und Grafik: George-Laurentiu Constantin)

	� Angular blocky soil structure in situ (left) and as isolated aggregates (right); pol = angu-
lar blocky soil structure (pol from „polyhedral“). (Photos and graphics: George-Laurentiu  
Constantin)
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3.	 Die WIKIMooS-Moorvideos

Ein weiterer Bestandteil des WIKIMooS-Tools sind die WIKIMooS-Moorvideos, eine 
Reihe von zehn Videos über Moore, Moorböden und bodenkundliches Arbeiten an Moor-
standorten. Die ersten beiden Videos liefern wichtige allgemeine Informationen über die 
ökologische, klimatische und wirtschaftliche Bedeutung der Moore und über Prozesse, 
die an der Entstehung und Veränderung der Moorböden beteiligt sind. Die restlichen acht 
Videos stellen Anleitungen zur Durchführung bodenkundlicher Methoden im Gelände 
dar und entsprechen dem Teil B des WIKIMooS-Feldbuches (Abb. 2): 

Abb. 2: 	� Vorschauansichten aller zehn WIKIMooS-Moorvideos in der YouTube-Playlist. (Fotos: Tim 
Fischer und George-Laurentiu Constantin)

	� Thumbnails of all ten WIKIMooS peatland videos in the YouTube playlist. (Photos: Tim 
Fischer and George-Laurentiu Constantin)

Informationsvideos
1. 	 Die Bedeutung der Moore,
2. 	 Moorböden – Entstehung und Entwicklung,

Anleitungsvideos
3. 	 Geländemethoden I – Die Flachschurfgrube,
4. 	 Geländemethoden II – Der Flachschurfriegel,



165

5. 	 Geländemethoden III – Pedogene Bereiche in Moorböden,
6. 	 Geländemethoden IV – Horizontgrenzen in Moorböden,
7. 	 Geländemethoden V – Abwurfprobe und Aggregatgrößensortierung für Moorböden,
8. 	 Geländemethoden VI – Humifizierungsgrad nach von Post,
9. 	 Geländemethoden VII – Vererdet oder vermulmt,
10. 	�Geländemethoden VIII – Geräte und Materialien für bodenkundliche Geländearbei-

ten im Moor.

Die Produktion der Moorvideos wurde durch die Zusammenarbeit mit dem LBEG über 
das Projekt MoorIS – Ein Moorinformationssystem für Niedersachsen – ermöglicht  
(https://www.mooris-niedersachsen.de). Durch diese Kooperation konnte das Videopro-
jekt inhaltlich ausgebaut und professionelle Unterstützung für Kameraarbeit, Schnitt und 
die Erstellung von Animationen gefunden werden (gemeinsame Finanzierung aus Mit-
teln der DBU und des EFRE-Fonds für das Land Niedersachsen). 
Die AutorInnen laden Sie gerne ein, diese Videos auf YouTube (GeoChannel BGR 
LBEG) oder auf der neuen MoorIS-Informationsplattform zu entdecken: 
https://www.youtube.com/playlist?list=PLn2cxyDRC0H3o9ukimz9XRvwTiRHgFGnI  
https://www.mooris-niedersachsen.de/?pgId=1363. 
Auf YouTube sind alle Videos auch in englischer Sprache verfügbar:
https://www.youtube.com/playlist?list=PLn2cxyDRC0H2q0dLdrhn-ZRi8yo18UVtv.
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